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Geleitwort

Zur 61. Ergänzungslieferung März 2024

Die 61. Ergänzungslieferung bringt das Handbuch Multimedia-Recht auf den Stand
März 2024 und berücksichtigt aktuelle Entwicklungen in den Bereichen Telekommu-
nikationsrecht, Urheberrecht und Big Data.

In Teil 4 widmet sich Prof. Dr. Jan Oster, LL.M. den telekommunikationsrechtlichen
Vorfragen und erläutert dabei die komplexen Wechselwirkungen zwischen Telekom-
munikationsrecht und Multimediarecht, die für die Regulierung digitaler Kommuni-
kationswege von Bedeutung sind.

Die zahlreichen mit der Digitalisierung einhergehenden technischen Vervielfälti-
gungsmöglichkeiten stellen das Urheberrecht und den Schutz des Urheberpersön-
lichkeitsrechts vor neue Herausforderungen. Inwieweit das geltende Recht im Zeit-
alter von DALL-E und Leonardo.AI noch hinreichend Schutz verspricht, erörtern
Prof. Dr. Thomas Hoeren und Dr. Julia Dreyer im überarbeiteten Teil 7.2.

Nicht nur das Urheberpersönlichkeitsrecht, sondern auch die wirtschaftliche Ab-
sicherung von Werkschöpfern wird durch die Digitalisierung auf die Probe gestellt.
Prof. Dr. Ulf Müller beschäftigt sich im aktualisierten Teil 7.5 mit den notwendigen
Anpassungen der Verwertungsgesellschaften an die digitale Umgebung und hebt die
Bedeutung einer effizienten Lizenzierung in der digitalen Musik- und Medienland-
schaft hervor.

Vor Veränderungen steht imHinblick auf diemassenhafte Verbreitung vonKI-Anwen-
dungen auch die Bank- und Finanzbranche, die besonders von der Datenverar-
beitungskapazität generativer KI-Modelle profitieren könnten. Wie ein rechtssicherer
Umgang mit Kundendaten durch Big Data und KI-Anwendungen gelingen kann und
wie diese Technologien sowohl zurRisikobewältigung als auch zur Entwicklung inno-
vativer Geschäftsmodelle beitragen, erörtert Phillip Bitter im aktualisierten Teil 15.4.

Münster/Freiburg, März 2024 Thomas Hoeren/Ulrich Sieber/Bernd Holznagel
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